
 

 

Freitag, 10. Januar 2025 
Nummer 2 – 51. Jahrgang 

Amtliches Mitteilungsblatt 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

das Knallen der Korken in der Silves-

ternacht ist verhallt, das Leuchten der 

Raketen verglüht – was bleibt? Zu-

nächst einmal die guten Wünsche, die 
ich natürlich auch an Sie weitergeben 

möchte: Bleiben Sie gesund und froh, 

seien Sie erfolgreich und mutig, und 

haben Sie stets ein Auge auf Ihre Mit-

menschen, damit wir gemeinsam das 
Jahr 2025 zu einem guten Jahr für un-

sere Gemeinde machen können. 
 

Das Jahr 2025 bringt – wie jedes Jahr – 

wieder Veränderungen mit sich. Das 

Kindergeld wird erhöht, die Grund-
steuer wird auf völlig neue Beine ge-

stellt, und auch das Namensrecht än-

dert sich. Einige werden sich vielleicht 

denken: Muss das wirklich sein? Es 

war doch gut so, wie es war. Darüber 
lässt sich sicherlich diskutieren, doch 

Leben bedeutet auch ständige Verän-

derung. Ob etwas „gut“ war, erkennt 

man leider – oder „Gott sei Dank“ – oft 

erst im Nachhinein. 
 

Die Gemeinde Großrinderfeld wurde 

vor 50 Jahren, am 1. Januar 1975, im 

Zuge der Gebietsreform in Baden-

Württemberg neu gegründet. Viel-

leicht ist der eine oder andere über 

den Begriff „neu gegründet“ gestol-

pert. Was es damit auf sich hat und 

warum nur die Ortsteile Schönfeld, 

Gerchsheim und Großrinderfeld den 
Vertrag zur Gründung am 19. Juni 

1974 unterschrieben haben, werde ich 

in den kommenden Wochen im Mit-

teilungsblatt berichten. 
 

Auch wir bleiben in der Gemeinde 

nicht von Veränderungen verschont 

und arbeiten gemeinsam daran, unser 

Zuhause stetig lebenswerter zu gestal-

ten. Wie gewohnt werde ich auch im 
Jahr 2025 versuchen, das Gemeindele-

ben mit meinen Artikeln im Mittei-

lungsblatt zu begleiten und die Bürge-

rinnen und Bürger umfassend zu infor-

mieren. 
 

Noch einmal wünsche ich Ihnen allen 

ein gutes neues Jahr! 

 

Euer 

 
 

 

Johannes Leibold 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Termine und Veranstaltungen 
 
 

11.01.25 Christbaumverbrennen 

 Ilmspan 
 

22.01.25 Gespräche am Kamin

 Gräfin Wolffskeel 
 

25.01.25 Beachparty Gerchsheim 

 Hüttle 99 e.V. 
 

08.02.25 Rot Weiß Ball 

 TSV Gerchsheim 

 

 

Müllabfuhrtermine: 
 

13.01.25 Gelber Sack 

 Hof Baiertal 
 

21.01.25 Gelber Sack und Altpa-

pier Großrinderfeld 

 

 
Euer  

 

 

Johannes Leibold 
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Ärztlicher Notdienst 
 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-

schaftsdienst im Main-Tauber-Kreis  
 

Apotheken-Notdienst 
Geänderte Notdienstzeiten: 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr 
 

11.01.25 O´VITA Apotheke Activ-Center, Bad Mgh 
12.01.25 Apotheke im Ärztehaus, TBB 
 

Der Notdienst aller benachbarten Apotheken ist un-

ter https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-not-

dienstsuche/umkreissuche abrufbar. 
 
 

Rettungsdienst/Feuerwehr 112 
 

 

Allgemein-, Kinder-, Augen- und  116117 
HNO-ärztlicher Notfalldienst 
 

 

Rufnummer für den 116117 
ärztlichen Notfalldienst: 
(Anruf ist kostenlos) 
 

 

Allgemeiner Notfalldienst Wertheim Sa., So und an 

Allgemeine Notfallpraxis Wertheim Feiertagen: 
Rotkreuzklinik Wertheim, Rotkreuz- 8 – 18 Uhr 

str. 2, 97877 Wertheim am Main 
 

 

Allgemeiner Notfalldienst: Sa., So und an 
Bad Mergentheim Feiertagen: 
Caritas-Krankenhaus Bad  9 – 22 Uhr 

Mergentheim Uhlandstr. 7, 

97980 Bad Mergentheim 
 

 

Kinder Notfalldienst: Sa., So und an 
Caritas-Krankenhaus Bad Feiertagen: 
Mergentheim Uhlandstr. 7, 9 – 20 Uhr 
97980 Bad Mergentheim 
 

Für den zahnärztlichen Bereit- Notfalldienst: 

schaftsdienst wenden Sie sich  01801 116 116 

bitte an die Kassenzahnärztliche  

Vereinigung Baden-Württemberg 

www.kzvbw.de 
 
 

Defibrillatoren-Standorte 
Großrinderfeld 
FinanzPunkt, Hauptstraße 29 
 

Gerchsheim 
Feuerwehrhaus, Schmiedstraße 4 

Industriegebiet, Am Geißgraben 6 

Arztpraxis, Altertheimer Weg 10 
 

Schönfeld 
Feuerwehrhaus, Gerchsheimer Str.3 
DGH, Dorfstraße 31 
 

Ilmspan 
Feuerwehrhaus, Schönfelder Str. 13 

Beratungsstellen 
 

Frauen helfen Frauen 09343-5899491 

Caritashaus EG,  01784663454 
Luisenstraße 2,  frauenhelfen- 

97922 Lauda frauen.tbb@t-on

 line.de 
 
 

 

Hilfe Telefon bei Missbrauch 0800 22 55 530 

von Kindern und Jugendlichen 
 

Polizei 
 

Polizei Tauberbischofsheim 09341-810 
Polizei Notruf 110 
 

Störungsdienste 
 

EnBW Stromversorgung 
 

Störungsdienst 0721 72586-001 
 

Service-Telefon  0800 99999 66 
(gebührenfrei) 
 

Digitaler Service bei  www.störungsaus- 

Stromstörungen: kunft.de 
 

 

Gasversorgung Stadtwerk Tauberfranken GmbH: 

Erdgasversorgung – 0800 4913602 

Entstördienst Stadtwerk  
Tauberfranken 
 

 

VGMT / ÖPNV: 
Info bei Beschwerden und info@vgmt.de 
Anregungen zu den Busver- 
bindungen der VGMT 

 

Impressum 
 

Gemeindeverwaltung Großrinderfeld 
Telefon 09349-92010, Telefax: 09349-920111, 
E-Mail: rathaus@grossrinderfeld.de 
Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Donnerstag 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

(Nach Terminvereinbarung) 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Der Bürgermeister  

Copyright 2024: Gemeindeverwaltung  
 
Bezugspreis: 4,50 € pro Quartal 

E-Mail: redaktion@grossrinderfeld.de 

Einsendeschluss: Mittwoch, 8:00 Uhr 

(Titelbild: Pixabay) 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G  
Öffentliche Auslegung des Entwurfs zum Bebauungs-
plan `Beund / Zündmantel´, Gemeinde Großrinderfeld 
und den dazugehörigen Örtlichen Bauvorschriften 
 

In der Gemeinderatsitzung am 17.12.2024 billigte der 

Gemeinderat den von der Klärle GmbH erarbeiteten Ent-
wurf zu dem o.g. Bebauungsplan sowie den dazugehöri-

gen Örtlichen Bauvorschriften und beschloss, eine Betei-

ligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB durchzu-

führen. Für den Planbereich ist das Plankonzept der 

Klärle - Gesellschaft für Landmanagement und Umwelt 
mbH vom 17.12.2024 maßgebend. 

Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke der 

Planung liegt der Entwurf des Bebauungsplans mit den 

dazugehörigen Örtlichen Bauvorschriften und der Be-

gründung mit Umweltbericht sowie der speziellen arten-

schutzrechtlichen Prüfung und allen sonstigen Gutach-
ten 
 

vom 20.01.2025 bis einschließlich 23.02.2025 
 

im Rathaus Großrinderfeld (Marktplatz 6, 97950 Groß-
rinderfeld) während der üblichen Dienststunden aus. In-

nerhalb des Zeitraums besteht Gelegenheit zu Äußerun-

gen und zur Erörterung der Planung. 

Darüber hinaus wird der Inhalt der ortsüblichen Be-

kanntmachung und die auszulegenden Unterlagen zu-

sätzlich auf der Homepage der Klärle GmbH unter 
www.klaerle.de (unter Behördenbeteiligung) sowie der 

Homepage der Gemeinde Großrinderfeld unter 

www.grossrinderfeld.de (unter der Rubrik Rathaus & 

Service -> Öffentliche Bekanntmachungen) während der 

vorgenannten Auslegungsfrist bereitgestellt. 
Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen 

verfügbar: 

Umweltbezogene Bestandteile des Bebauungsplanes: 

- Umweltbericht vom 17.12.2024 zum Bebauungs-

plan mit Beschreibung und Bewertung der Um-
weltauswirkungen der Planung auf die Schutzgü-

ter Mensch, Tiere und Pflanzen, Boden, Wasser, 

Klima, Landschaftsbild sowie Kultur- und Sachgü-

ter inkl. Abarbeitung der naturschutzrechtlichen 

Eingriffsregelung des § 1 a Abs. 3 BauGB in Ver-

bindung mit § 18 Bundesnaturschutzgesetz 
(BNatSchG) 

- Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung Stand 

17.12.2024 mit Betrachtung insbesondere der Ar-

ten Vögel und Fledermäuse. 

- Umweltverträglichkeits-Vorprüfung für die Er-
richtung eines Lebensmittelmarktes vom 

17.12.2024 

- Schallimmissionsprognose Verkehrs- und Gewer-

belärm der Wölfel Engineering GmbH + Co. KG 

vom 18.04.2023 

Umweltbezogene Stellungnahmen der Träger öffentli-
cher Belange: 

- Stellungnahme des Regierungspräsidiums Frei-

burg – Landesamt für Geologie, Rohstoffe und 

Bergbau vom 06.03.2023 in Bezug auf die Geo-

technik, das zu erstellende Bodenschutzkonzept 

und das Grundwasser 
- Stellungnahme des Landratsamtes Main-Tauber-

Kreis vom 10.03.2023 in Bezug auf die Lage im 

Wasserschutzgebiet, das zu erstellende Bau-

grundgutachten, die Oberflächenversiegelung 

der gewerblichen Flächen, die Lage im HQExtrem, 
den Gewässerrandstreifen, die dezentrale Nie-

derschlagswasserbeseitigung, den Starkregen, 

den Umgang mit wassergefährdenden Stoffen, 

die Abwasserbeseitigung, den Bodenschutz inkl. 

des zu erstellenden Bodenschutzkonzeptes, das 
zu verwendende Saat- und Pflanzgut, die Vermei-

dungsmaßnahmen, die Eingriffs- und Ausgleichs-

bilanzierung, den Immissionsschutz und die Nut-

zung landwirtschaftlicher Flächen  

- Stellungnahme des Regierungspräsidiums Stutt-
gart vom 28.03.2023 in Bezug auf die Lage im 

HQExtrem  
 

Für den Fristlauf sind die in die Frist fallenden allgemein 

arbeitsfreien Tage (d. h. auch Feiertage) unschädlich. 

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Ge-

meindeverwaltung Großrinderfeld abgegeben werden. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 

bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan un-

berücksichtigt bleiben. Da das Ergebnis der Prüfung der 
Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der An-

schrift des Verfassers zweckmäßig.  

Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir 

ausdrücklich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfah-

ren ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel 

alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen 
Sitzungen beraten und entschieden werden, sofern sich 

nicht aus der Art der Einwände oder der betroffenen 

Personen ausdrückliche oder offensichtliche Einschrän-

kungen ergeben. 

Gleichzeitig werden die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange und die Nachbargemeinden gemäß 

§ 4 Abs. 2 und § 2 Abs. 2 BauGB beteiligt und um die 

Abgabe ihrer Stellungnahme innerhalb angemessener 

Frist gebeten. 
 

Großrinderfeld, den 18.12.2024 
Johannes Leibold, Erster Bürgermeister 

 

Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G  
Öffentliche Auslegung des Entwurfs zum Bebauungs-
plan Sondergebiet `Solar Alter Pfad´, Gemeinde Groß-
rinderfeld, und den dazugehörigen Örtlichen Bauvor-
schriften 
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In der Gemeinderatsitzung am 07.01.2025 billigte der 
Gemeinderat den von der Klärle GmbH erarbeiteten Ent-

wurf zu dem o.g. Bebauungsplan sowie den dazugehöri-

gen Örtlichen Bauvorschriften und beschloss, eine Betei-

ligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB durchzu-

führen. Für den Planbereich ist das Plankonzept der 

Klärle - Gesellschaft für Landmanagement und Umwelt 
mbH vom 07.01.2025 maßgebend. 

Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke der 

Planung liegt der Entwurf des Bebauungsplans mit den 

dazugehörigen Örtlichen Bauvorschriften und der Be-

gründung mit Umweltbericht sowie der speziellen arten-
schutzrechtlichen Prüfung 
 

vom 20.01.2025 bis einschließlich 23.02.2025 
 

im Rathaus Großrinderfeld (Marktplatz 6, 97950 Groß-

rinderfeld) während der üblichen Dienststunden aus. In-
nerhalb des Zeitraums besteht Gelegenheit zu Äußerun-

gen und zur Erörterung der Planung. 
 

Darüber hinaus wird der Inhalt der ortsüblichen Be-

kanntmachung und die auszulegenden Unterlagen zu-
sätzlich auf der Homepage der Klärle GmbH unter 

www.klaerle.de (unter Behördenbeteiligung) sowie der 

Homepage der Gemeinde Großrinderfeld unter 

www.grossrinderfeld.de (unter der Rubrik Rathaus & 

Service -> Öffentliche Bekanntmachungen) während der 

vorgenannten Auslegungsfrist bereitgestellt. 
Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen 

verfügbar: 

Umweltbezogene Bestandteile des Bebauungsplanes: 

- Umweltbericht vom 07.01.2025 zum Bebauungs-

plan mit Beschreibung und Bewertung der Um-
weltauswirkungen der Planung auf die Schutzgü-

ter Mensch, Tiere und Pflanzen, Boden, Wasser, 

Klima, Landschaftsbild sowie Kultur- und Sachgü-

ter inkl. Abarbeitung der naturschutzrechtlichen 

Eingriffsregelung des § 1 a Abs. 3 BauGB in Ver-
bindung mit § 18 Bundesnaturschutzgesetz 

(BNatSchG) 

- Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung Stand 

07.01.2025 mit Betrachtung insbesondere der Ar-

ten Vögel und Fledermäuse. 
 

Umweltbezogene Stellungnahmen der Träger öffentli-

cher Belange: 

- Stellungnahme des Regierungspräsidiums Frei-

burg – Landesamt für Geologie, Rohstoffe und 

Bergbau vom 29.08.2024 in Bezug auf geologi-
sche und bodenkundliche Grundlagen und Bo-

denschutz 

- Stellungnahme des Regierungspräsidiums Frei-

burg – Forstdirektion vom 05.09.2024 in Bezug 

auf den Waldabstand 
- Stellungnahme des Landratsamtes Main-Tauber-

Kreis vom 10.09.2024 in Bezug auf das zu erstel-

lende Bodenschutzkonzept, das Verbot von Ge-
ländemodellierungen, den Immissionsschutz, die 

Land- und Forstwirtschaft sowie die Vorgaben zu 

Kompensationsmaßnahmen und deren Lage 

- Stellungnahme der Autobahn GmbH des Bundes 

vom 27.09.2024 in Bezug auf mögliche Blendwir-

kung und den Brandschutz 
 

Für den Fristlauf sind die in die Frist fallenden allgemein 

arbeitsfreien Tage (d. h. auch Feiertage) unschädlich. 

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen 

schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Ge-
meindeverwaltung Großrinderfeld abgegeben werden. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 

bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan un-

berücksichtigt bleiben. Da das Ergebnis der Prüfung der 

Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der An-
schrift des Verfassers zweckmäßig.  
 

Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir 

ausdrücklich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfah-

ren ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel 

alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen 
Sitzungen beraten und entschieden werden, sofern sich 

nicht aus der Art der Einwände oder der betroffenen 

Personen ausdrückliche oder offensichtliche Einschrän-

kungen ergeben. 
 

Gleichzeitig werden die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange und die Nachbargemeinden gemäß 

§ 4 Abs. 2 und § 2 Abs. 2 BauGB beteiligt und um die 

Abgabe ihrer Stellungnahme innerhalb angemessener 

Frist gebeten. 
 

Großrinderfeld, den 08.01.2025 

Gez. Johannes Leibold, Erster Bürgermeister 

 

Zusammenfassender Bericht über die gefassten Be-

schlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

am 07.01.2025 

Gem. §41 b Absatz 5 der GemO 
 

TOP: 1. Anfragen von Einwohnern 

Es sind keine Einwohnerinnen und Einwohner anwe-

send. 
 

TOP: 2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung 

vom 17.12.2024 gefassten Beschlüsse 

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass in der nichtöffentli-

chen Sitzung vom 17.12.2024 Grundstücks- und Perso-

nalangelegenheiten behandelt wurden. 
 

TOP: 3. Vergabe Anschaffung Flüchtlingscontainer, 

OT Großrinderfeld 
 

Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für die Errich-

tung der Containeranlage in Großrinderfeld an die Firma 

ela-Container aus Billigheim zu einem Angebotspreis in 
Höhe von 442.174,25 € brutto zu vergeben. 

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt. 
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TOP: 4.1. Beratung und Beschlussfassung über die 
während der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung zur Vorentwurfsauslegung eingegange-
nen Stellungnahmen 
 

Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange 

untereinander und gegeneinander schließt sich der Ge-

meinderat dem in der beiliegenden Aufstellung darge-

stellten Abwägungsvorschlag der Verwaltung an. 

Dem Beschluss wurde zugestimmt. 
 

TOP: 4.2. Billigung des Entwurfs des Bebauungsplans 
mit örtlichen Bauvorschriften 
 

Der Bebauungsplan sowie die örtlichen Bauvorschriften 

werden entsprechend der Abwägung des Gemeinderats 

zu den eingegangenen Stellungnahmen ergänzt und an-

gepasst. 

Dem Beschluss wurde zugestimmt. 
 

TOP: 4.3. Beschluss über die Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der Behörden nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 
2 BauGB 
 

Der o.g. Bebauungsplan wird in der bei der Sitzung des 

Gemeinderats am 07.01.2025 vorgestellten Fassung als 

Entwurf beschlossen und zusammen mit der Begrün-

dung einschließlich des  

Umweltberichts sowie den vorliegenden wesentlichen 

umweltbezogenen Stellungnahmen nach  

§ 3 Abs. 2 BauGB zur Einsichtnahme für die Bürger öf-

fentlich im Rathaus Großrinderfeld sowie auf 

www.grossrinderfeld.de und www.klaerle.de ausgelegt. 

Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

sowie die Nachbargemeinden werden von der öffentli-

chen Auslegung der vorgenannten Unterlagen benach-

richtigt und um die Abgabe einer Stellungnahme inner-

halb angemessener Frist gebeten. 

Dem Beschluss wurde zugestimmt. 
 

TOP: 5. Anträge und Anfragen aus der Mitte des 
Gemeinderates 
Es ergeben sich weder Anträge noch Anfragen aus der 

Mitte des Gemeinderates. 

 

Tauschfläche in Schönfeld gesucht 
 

Die Gemeinde sucht Tauschfläche (Ackerland) in 

Schönfeld. Melden Sie sich gerne im Rathaus Großrin-

derfeld. Rathaus@Grossrinderfeld.de 

 

Familienzentrum 
 

Öffnungszeiten Büro  
des Familienzentrums 
Unteres Tor 9, Großrinderfeld 

Mittwochs: 14.30 – 16.30 Uhr 

Donnerstags: 14.30 – 16.30 Uhr 

Dominik Ott, Leitung Familienzentrum 

Telefon 0151/17 619 354 d.ott@caritas-tbb.de 
 

Nach Absprache 

Caritassozialdienst (Sozialberatung – Unterstützung in 

Krisen und Notlagen, bei sozialrechtlichen Fragen) 
 

Nadja Maertens, Telefon 0151/55 027 74  

Mail:   nadja.maertens@caritas-tauberkreis.de 

Außerhalb dieser Zeit können Sie uns gerne jederzeit 
eine Nachricht hinterlassen. 
 

Aktuelle Infos auf www.grossrinderfeld.de  

Rubrik „Leben + Wohnen – Familienzentrum“ 
 

Monatsprogramm: 

Jeden Mittwoch ab 14.30 Uhr – offener Treff 

Jeden Freitag ab 09.30 Uhr – Krabbelgruppe 

Mo., 13.01.25, 15.30 Uhr – Vogelfutter selbstgemacht 

Mi., 22.01.25, 16.00 Uhr – Schneekugel basteln 

Do., 30.01.25, 15.30 Uhr – Werwolf spielen 

 

Information der Schule 
 

Freiherr-von-Zobel-Grundschule 

Großrinderfeld 

 

 

Das verflixte Käsebrot – ein Theaterstück über Gefühle 
Das Nimmerland-Theater zu Gast in der Freiherr-von-Zo-

bel Grundschule Großrinderfeld 
 

„Glücklich sein wie im Märchen“ – das wollen wir doch 

alle, oder? Aber ist das denn überhaupt möglich? Kann 

ein Mensch immer nur glücklich und zufrieden sein? Wa-

rum gibt es denn dann auch unangenehme Gefühle, wie 

Trauer, Wut oder Angst? 

Das Nimmerland Theater war nun kurz vor Weihnachten 

an der Freiherr-von-Zobel Grundschule Großrinderfeld 

zu Gast, um in ihrem Stück „Das verflixte Käsebrot“ über 

Freundschaft und eben über diese Gefühle zu sprechen. 

Lou, gespielt von Anna Benzing, der einzigen Schauspie-

lerin des Stücks, hat sich mit seinem Freund Rubius ge-

stritten und dann hat er auch noch sein Käsebrot „aus-

geliehen“ – dieses verflixte Käsebrot! Nun ist Lou so nie-

dergeschlagen, dass er die Probe des Theater-stücks 

vom Hans im Glück abbrechen muss. Wie soll er einen 

glücklichen Menschen spielen, wenn ihm seine Gefühle 

etwas vollkommen anderes vermitteln? Das geht für Lou 

einfach nicht.  

Durch Gesang und vor allem durch Interaktion mit den 

Kindern kam Lou auf seine Gefühlsmonster zu sprechen, 

die er seit Jahren studiert, und die ihm helfen, seine Ge-

fühle zu unterscheiden und seine Emotionen einzuord-

nen. Die Grundschülerinnen und Grundschüler sowie die 

Vorschüler und Vorschülerinnen aus den ansässigen Kin-

dergärten halfen Lou beim Unterscheiden der Gefühle 

und besprachen, warum es überhaupt angenehme und 

unangenehme Gefühle gibt und wie damit umgegangen 

werden soll. 

Durch einprägsame Lieder und Mitmachmomente 

wurde den Kindern das Thema „Gefühle“ verdeutlicht 
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und eben auch aufgezeigt, dass alle Emotionen ihre Be-

rechtigung haben. Empathie als Schlüsselkompetenz 

lebte die Schauspielerin besonders eindrücklich vor. 

Am Ende vertragen sich Lou und Rubius durch ein klä-

rendes Gespräch wieder miteinander – natürlich auch 

durch die Hilfe des Publikums. Die beiden Protagonisten 

verstehen, dass sich nur dann Konflikte lösen lassen, 

wenn man es schafft, über Emotionen zu sprechen, so-

dass der andere sie verstehen kann. Denn wie sagte 

schon Johann Wolfgang von Goethe: „Gefühl ist alles“. 
 

 
 

Vereinsnachrichten 
 

Ortsteilübergreifend 

 

Freiwillige Feuerwehr 
 

Abt. Großrinderfeld 
 

Hauptversammlung der FFW Abteilung Großrinderfeld 
 

Am Samstag, den 11.01.2025, trifft sich die Wehr um 

17.15 Uhr am Marktplatz zum gemeinsamen Gottes-

dienstbesuch. Im Anschluss findet um 19.30 Uhr die 

Hauptversammlung im Feuerwehrgerätehaus statt.  
 

Tagesordnung_ 

1. Begrüßung 

2. Totengedenken 

3. Bericht Abteilungskommandant 

4. Bericht Hauptkommandant 

5. Bericht Schriftführerin 

6. Bericht Jugendwart 

7. Bericht Kassenwart 

8. Entlastung des Ausschusses 

9. Grußworte des Bürgermeisters 

10. Wünsche und Anträge 

11. Verschiedenes 
  

Das Erscheinen aller Feuerwehrfrauen und Feuerwehr-

männer in Uniform ist Pflicht. 

Zur Hauptversammlung sind auch alle Gemeinde- und 

Ortschaftsräte herzlich eingeladen. 

 

NABU Großrinderfeld e.V. 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 

des NABU Großrinderfeld e.V. 

Am Freitag, den 31. Januar wollen wir unsere Mitglieder-

versammlung abhalten. Davor treffen wir uns um 18 Uhr 

im Restaurant „IZMIR“ zum gemeinsamen Abendessen. 
Die Versammlung findet im Bürgersaal der Turnhalle 

Großrinderfeld statt und beginnt um 20 Uhr. 
 

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Grußworte 

3. Bericht des Vorsitzenden 

4. Bericht des Schriftführers 

5. Bericht des Kassenwarts 

6. Bericht der Kassenprüfer 

7. Entlastung der Vorstandschaft 

8. Ehrungen 

9. Wahl des Vorstandes und der Rechnungsprüfer 

10. Wünsche und Anträge 

11. Verschiedenes 
 

Wünsche und Anträge sind bis zum 24. Januar schriftlich 

beim 1. Vorstand einzureichen. 
 

Zur NABU-Jahreshauptversammlung sind alle aktiven 

und passiven Mitglieder herzlichst eingeladen. 

 

Kinderförderverein Großrinderfeld e.V. 
 

 

Liebe Großrinderfelder,  

wir wünschen allen ein gutes und vor allem gesundes 

neues Jahr 2025. 

Für uns war das vergangene Jahr ein sehr erfolgreiches 

Veranstaltungsjahr. Wir haben viel zusammen gemeis-

tert. Aus diesem Grund ein herzliches Dankeschön an 

alle Bürger und Bürgerinnen für die zahlreiche und au-

ßerordentliche Unterstützung unseres Kinderförderver-

eins.  

Zukünftig werden wir auch wieder viele neue Herausfor-

derungen meistern. Eine davon ist es an unserer Jahres-

hauptversammlung am 12.03.25 einen neuen 1. Vor-

stand zu wählen. Schweren Herzens, jedoch mit festem 

Entschluss, hat sich unsere 1. Vorsitzende Ariane Brojek 

für einen Rücktritt entschieden. Die weiteren Vorstands-

mitglieder (2. Vorsitz: Verena Brand, Kassenwärtin: 

Sonja Meyer und Schriftführerin: Monika Walther unter-

stützen auch weiterhin gerne den 1. Vorstand. 

Damit es mit unserem jungen Verein weiterhin vorange-

hen kann, gilt unser Aufruf allen Bürgern und Bürgerin-

nen unserer Großgemeinde, die sich gerne für unsere 

Kinder und Jugendlichen engagieren und sich im Vor-

standteam einbringen möchten. Meldet euch gerne bei 

Interesse unter Tel.-Nr.: 09349/929000 oder sprecht uns 

direkt an. Wir sind für jede Hilfe und jede Anregung 

dankbar. 

Der Vorstand - Kinderförderverein Großrinderfeld e. V. 
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Großrinderfeld 
 

Sternsinger-Aktion 2025 

Über die freundliche Aufnahme an den Häusern und die 

großzügigen Spenden bedanken wir uns recht herzlich.  

Ebenso bedanken wir uns bei den 26 Sternsingern, den 

9 Betreuern und den vielen fleißigen Helfern, die uns auf 

verschiedene Art und Weise geholfen und unterstützt 
haben, für Euren hervorragenden Einsatz.  

Trotz des schlechten Wetters seid ihr von Haus zu Haus 

gezogen und habt den Segen gebracht. 

Ihr habt Großartiges geleistet! Herzlichen Dank! 
 

Wir freuen uns schon, Euch und viele Neulinge zur 
nächsten Aktion begrüßen zu dürfen.  

Viele Grüße  

Euer Sternsinger-Team  

Daniela Krula, Michaela Engert und Petra Göbel 
 

 
 

TuS Großrinderfeld e.V. 
 

Christbaumsammelaktion der TuS-Jugend  

Liebe Großrinderfelder, 

wir hoffen ihr hattet einen guten Start ins neue Jahr! Zu-

gunsten der TuS Jugend wollen wir auch dieses Mal wie-
der Christbäume einsammeln. 

Die Aktion ist wie folgt geplant: 

- Die Bäume werden bei Euch vor Ort 

am 11.01.2025 zwischen 09:00 – 

12:00 Uhr abgeholt 

- Die Spende in Höhe von 3€ kommt 
der TuS Jugend zugute. 

Die TuS Jugend bedankt sich schon heute recht herzlich 

für eure Unterstützung!  

Bitte beachtet, dass aktuelle Infos zur Aktion auch noch-

mal auf unserer Homepage www.tus-grossrinderfeld.de 
oder unseren Social-Media-Kanälen kommuniziert wer-

den. 

 

Sportabzeichen und Kinderturnabzeichen 2024  

Hallo Sportler, es ist endlich soweit, ihr erhaltet eure 
Sportabzeichen und Kinderturnabzeichen für 2024. 

Die Übergabe ist am Freitag den 31.01.2025 um 18:30 
Uhr im Sportheim in Großrinderfeld. 

Im Anschluss findet noch ein kleiner Umtrunk statt. 

Auf euer Kommen freut sich das Sportabzeichenteam 

 

D L R G – TTC Großrinderfeld 
 

Tischtennis-Training 

Wir trainieren Tischtennis Montag und Freitag: 

Schüler    ab 18 Uhr 

Senioren ab 19 Uhr 

Neueinsteiger sind herzlich willkommen! 

 
Hallo Schwimmfreunde, 

jeden Mittwoch fahren wir ins Höchberger Schwimm-

bad. 
 

Treffpunkt 17:30 Uhr an der Turnhalle Großrinderfeld. 
Kosten: Fahrt und Eintritt Kinder/Jugend 3 €, Erwach-

sene 4,50 €. Wir nehmen auch Schwimmprüfungen ab.  
 

Wenn ihr mitfahren wollt, meldet euch hierzu bitte un-

bedingt vorher beim Vorsitzenden, Günther Dertinger, 

Telefon 09349/1064, an. 
 

Gerchsheim 

 

Christbaum-Sammelaktion 

Am Samstag, den 11.01.2025 findet unsere diesjährige 

Christbaum-Sammelaktion statt. Wie auch in den letzten 

Jahren, werden wir am ab 10.00 Uhr durch Gerchsheim 
fahren – um die Bäume zur Entsorgung einzusammeln. 

Wir freuen uns auch in diesem Jahr wieder über zahlrei-

che Spenden. Diese können in einem Gefrierbeutel an 

den Baum gebunden werden. Bitte legt die Bäume bis 

10.00 Uhr für uns bereit. Wir werden jede Straße nur 
einmal abfahren. Vielen Dank! 

 

VdK Ortsverband 
 

Liebe Mitglieder, 

der 1. Stammtisch im neuen Jahr findet am Donnerstag 

den 16.01.2025 um 17:00 Uhr im Badischen Hof in 

Gerchsheim statt. Für unser leibliches Wohl ist bestens 

gesorgt. Wir würden uns über jeden von Euch freuen 

und hoffen auf ein paar schöne Stunden mit Euch. 

Die Vorstandschaft 

 

Obst- und Gartenbauverein 
 

Liebe Vereinsmitglieder, 

wir wollen auch im Jahr 2025 erneut eine Schnittgutan-

nahme auf unserem Festplatz durchführen. Die Vorbe-

reitungen laufen bereits. Die Annahme wird wie in den 
letzten Jahren an vier Märzwochenenden von 9.00 Uhr 

bis 13.00 Uhr stattfinden. 
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Wie jedes Jahr brauchen wir hier personelle Unterstüt-

zung, denn nur mit zuverlässigen Helfern vor Ort können 

wir diesen beliebten Service anbieten. Wir suchen für 

die Samstage am 08.03., 15.03., 22.03. sowie am 29.03. 

jeweils zwei ehrenamtliche Helfer*innen, welche die An-

lieferungen kontrollieren und koordinieren, abnehmen 

und ggf. mit anpacken können. Für das leibliche Wohl 

wird gerne von uns gesorgt.  
 

Anmeldungen und Rückfragen gerne an mich unter 

0176/53640405 oder unter 

ogv.gerchsheim.ev@gmail.com  
 

VIELEN DANK im Voraus 

Christof Eisele, 1. Vorsitzender 

 

Turnhallenbauförderverein Gerchsheim e.V. 
 

Sitzung des Turnhallenbauförderverein Gerchsheim e. V. 

Am Freitag, den 10. Januar 2025 findet im Gastraum der 

Turn- und Festhalle Gerchsheim eine Sitzung des THBFV 

e.V. statt. 

Hierzu sind alle Vorstände der Vereine eingeladen. 

Beginn: 20:00 Uhr 

Thema: Besprechung Fasching 2025 

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. 

Der Vorstand 

 

Schönfeld 
 

Christbaumsammelaktion der Jugendfeuerwehr 

Schönfeld 

Die Jugendfeuerwehr sammelt auch 2025 wieder gegen 

eine Spende von 2 € die Weihnachtsbäume ein. Bitte die 

Bäume am Samstag 11. Januar bis 9 Uhr von der Straße 

aus gut sichtbar auf dem Grundstück abstellen. Die Ju-

gendfeuerwehr Schönfeld bedankt sich im Voraus schon 

recht herzlich für alle Spenden. 

 

Gemeindeteam Schönfeld 
 

7. Spieleabend / Plauderabend 
 

Nächster Termin: 

Freitag 17. Januar 19 Uhr 

im Pfarrsaal Schönfeld. 

 

Musikverein Schönfeld e.V. 
 

 

Bunter Faschingsabend am 22. Februar 2025 

im Dorfgemeinschaftshaus Schönfeld 

 
 

Ilmspan 
 

 
 

 

Seniorengruppe Ilmspan 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

wir wünschen euch Allen ein schönes und gesundes 

neues Jahr. Unser erstes Treffen in diesem Jahr findet 

am Mittwoch, d. 22. Januar um 14.00 Uhr im Vereins- 

und Bürgerhaus Ilmspan statt. Wer verhindert ist, sollte 

sich bei Barbara unter Tel. 3049872 oder bei Heike unter 

Tel. 1326 abmelden. 

Auf euer Kommen freuen sich Barbara und Heike 
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Verschiedenes 
 

Ländliche Heimvolkshochschule Lauda e.V. 

 

„Ein tiny Haus zum selber bauen“ 
Die Ländliche Heimvolkshochschule Lauda veranstaltet 

von Samstag, 18.Januar (Beginn 9.30) bis Sonntag, 19. 

Januar 2025 (Ende ca. 17.00) das Seminar „tiny Haus 

zum selber bauen“ mit Klemens Jakob. Das Seminar rich-
tet sich an alle, die sich mit dem Wohnen in einem 

Kleinsthaus beschäftigen. Seit Jahren begeistern sich im-

mer mehr Menschen für Tiny Houses. Zum Glück gibt es 

inzwischen auch im deutschsprachigen Raum zahlreiche 

Experten zum Thema “Wohnen auf kleinem Raum”. In 
diesem Seminar gibt Klemens Jakob sein praktisches 

Wissen weiter. Klemens Jakob hat sich ein Haus gebaut, 

das so wenig Ressourcen wie möglich verbraucht, seinen 

eigenen Strom erzeugt, speichert und verbraucht, einen 

eigenen, unabhängigen Wasser-Kreislauf besitzt und 

den Nährstoff-Kreislauf der Erde unterstützt. Er hat mit 
dem Haus die Voraussetzungen für ein "selbstbestimm-

tes" Leben geschaffen und bietet sein Wissen zur Nach-

ahmung an. Sein Ergebnis ist das Ownhome, das er seit 

Herbst 2017 bewohnt. Unter www.lhvhs-lauda.de sind 

die Inhalte des Seminars genau beschrieben. 
Nähere Information und Anmeldung unter www.lhvhs-

lauda.de, Ländliche Heimvolkshochschule Lauda e.V, 

Brunnenstr. 12, 97922 Lauda, Tel. 0176 472 331 96; E-

Mail: info@lhvhs-lauda.de; 

 

PARKINSON-Gruppe 

 

Offenes Treffen für PARKINSON-Erkrankte und Ange-
hörige in der Region 

Die Erkrankung PARKINSON bedeutet ständige Verände-

rung auf verschiedenen Ebenen und in vielen Lebensbe-
reichen. Sie ist keine unsichtbare Erkrankung, sondern 

fällt durch Bewegungsstörungen auf. Die Diagnose ist 

eine unglaubliche Mitteilung, an einer bisher unheilba-

ren Krankheit zu leiden. Jede Parkinson-Erkrankung ver-

läuft unterschiedlich. Zieht eine unheilbare und fort-

schreitende Krankheit wie PARKINSON in einer Familie 
ein, ergeben sich zwangsläufig viele Belastungen, Fragen 

und Sorgen für alle Beteiligten. Mangelnde Information 

und Kommunikation sind der ideale Nährboden für 

Ängste und Unsicherheit. Dem möchten wir entgegen-

wirken. 
Wir sind eine freie und vereinsunabhängige PARKIN-

SON-Gruppe, eine offene, dynamische, starke und fröh-

liche Gemeinschaft, die geprägt ist von gegenseitigem 

Respekt und Zusammenhalt. Eine Gemeinschaft, in der 

jeder jeden mitnimmt. 
In unseren Gruppentreffen tauschen wir in zwangloser 

Atmosphäre Erfahrungen aus, informieren und unter-

stützen uns gegenseitig. Wir legen stets großen Wert auf 

absolute Diskretion und den Schutz der Privatsphäre! 

Unser nächstes Treffen findet am 
Sonntag, den 12.01.2025 um 14.30 Uhr 

in den barrierefreien Räumlichkeiten der Lebenshilfe 

Main-Tauber-Kreis e.V., Hauptstr. 43a, 97941 Tauberbi-

schofsheim, Eingang in der Manggasse (unterhalb der 

Telekom) statt. 

Es sind alle Betroffene und deren Angehörige herzlich 
willkommen. Wir würden uns freuen. 

 

Nachbarschaftshilfe Mittleres Taubertal e.V. 

 

Wir schenken Zeit - Die Nachbarschaftshilfe Mittleres 
Taubertal e.V. stellt sich vor  
 

„Wir schenken Zeit“, das ist die Kernaussage der Helfen-

den der Nachbarschaftshilfe Mittleres Taubertal e.V. ein 

gemeinnütziger, unabhängiger, ehrenamtlich tätiger 

Verein, der 1998 gegründet wurde. Zeit, die Familien, 
bzw. alleinlebende Menschen hilft den Alltag auch in 

Notsituationen zu meistern und die Selbständigkeit in 

den eigenen vier Wänden zu erhalten.   

Die Schwerpunkte der ehrenamtlichen Arbeit liegen bei 

der Entlastung und Unterstützung z.B. bei der Unterstüt-

zung pflegender Angehöriger und der Betreuung von 
Kindern im Haushalt der Eltern, wenn z.B. die Betreu-

ungsperson ausfällt. Sie führen Fahrdienste durch, 

leichte Gartenarbeiten, hauswirtschaftliche Tätigkeiten 

und begleiten bei Spaziergängen, Arztfahrten, Einkäu-

fen, etc.  
Die Einsätze werden durch die Einsatzleiterinnen organi-

siert, koordiniert und individuell mit Haushalt und Hel-

fendem vereinbart. Sie erfolgen im Allgemeinen regel-

mäßig und zeitlich begrenzt. Sind die besuchten Person 

in einem Pflegegrad eingestuft, könnten die Unterstüt-
zungsangebote als Leistungen der Pflegekasse abge-

rechnet werden.  
 

 
 

Die rd. 130 Helferinnen/ Helfer betreuten und begleite-

ten 2024 ca. 260 Haushalte in Tauberbischofsheim, 

Lauda-Königshofen, Wittighausen, Grünsfeld, Großrin-

derfeld, Werbach, Königheim, Ahorn und Boxberg.  
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Die Ehrenamtlichen erhalten bei freier Zeiteinteilung, 

eine steuer- und sozialversicherungsfreie Aufwandsent-

schädigung sowie Versicherungsschutz, Wertschätzung 

und Dankbarkeit. 

Bei steigendem Bedarf auf Alltagsbegleitung benötigt 

die Nachbarschaftshilfe Mittleres Taubertal e.V. konti-

nuierlich neue Helferinnen und Helfer. 

Sind Sie offen gegenüber dem Ehrenamt und seinen viel-

fältigen Einsatzfeldern? Haben Sie Zeit zu helfen? So 

würden wir uns über Ihre Kontaktaufnahme freuen. 
 

Nachbarschaftshilfe Mittleres Taubertal e.V. 

97941 Tauberbischofsheim Tel: 09341-8599654,  

E-Mail: info@nsh-mt.de; Internet: www.nsh-mt.de 
 

Unsere Bürozeiten: Montag-Freitag 09:00-11:00Uhr 
 

 

 

                  
 

 

Info-Abende über Berufsfachschule Wirtschaft, Wirt-

schaftsgymnasium und Berufskollegs in Tauberbi-

schofsheim am Mittwoch, 22. Januar und Donnerstag, 

23. Januar 2025 
 

Am Mittwoch, 22. Januar 2025, um 18.30 Uhr, findet in 

der Kaufmännischen Schule ein Informationsabend über 

das Wirtschaftsgymnasium sowie über die Berufskol-

lege I und II statt. Mit Bestehen des Berufskollegs II wird 

die Fachhochschulreife erworben. Zu diesen Informati-

onsabenden sind insbesondere Schüler der Klassen 9 

bzw. 10 des Gymnasiums, der Realschulen, der 2jährigen 

Berufsfachschulen, der Werkreal-schulen und Gemein-

schaftsschulen sowie deren Eltern willkommen: 

Außerdem wird am Donnerstag, 23. Januar 2025, um 

18:30 Uhr über die 2jährige Berufsfachschule Wirtschaft 

(Wirtschaftsschule) informiert. Zu diesem Termin sind 

insbesondere Schüler der Haupt- bzw. Werkrealschulen 

sowie Gemeinschaftsschulen und deren Eltern eingela-

den. Es können unter bestimmten Voraussetzungen 

auch Real-schüler und Gymnasiasten auf diese Schulart 

wechseln. Hier wird der Mittlere Bildungs-abschluss 

(Mittlere Reife) vermittelt. 
 

Die Anmeldungen für die jeweiligen Schularten müssen 

online über www.schule-in-bw.de/bewo bis zum 1. 

März 2025 erfolgen. Die Online-Anmeldung kann auch 

im Sekretariat der Kaufmännischen Schule Tauberbi-

schofsheim durchgeführt werden: 

Dr.-Ulrich-Straße 1, 97941 Tauberbischofsheim; 

Tel.: 09341 6006-0 

Fax: 09341 6006-70 

 

Informationen über die jeweiligen Schularten sowie zum 

neuen Online-Anmeldeverfahren auch im Internet unter 

www.kstbb.de oder www.instagram.com/kstbb. 

 
 

Bundesagentur für Arbeit 
 

 

Bezugsdauer für Kurzarbeitergeld von zwölf auf 24 

Monate verlängert 
 

Aufgrund der aktuell schwierigen wirtschaftlichen Rah-

menbedingungen hat die Bundesregierung die Bezugs-

dauer von Kurzarbeitergeld von zwölf auf bis zu 24 Mo-

nate erhöht. Die Verordnung zur verlängerten Bezugs-

dauer tritt am 1. Januar 2025 in Kraft. Die Regelung ist 

bis 31. Dezember 2025 gültig. 
 

Alle Informationen zum Thema Kurzarbeit stehen auf 

der Webseite der Bundesagentur für Arbeit. 

 

Sozialversicherung für Landwirt-

schaft, Forsten und Gartenbau 

 

 

LKK: Neuer Beitragsmaßstab gilt ab 2025 

Ab 1. Januar 2025 löst das Standardeinkommen den kor-

rigierten Flächenwert als Berechnungsgrundlage für den 

Beitrag der Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK) ab. 

Für die Beitragsbemessung der in der LKK versicherten 

Unternehmerinnen und Unternehmer ist das Einkom-

men aus Land- und Forstwirtschaft maßgebend.  

Einen ausführlichen Artikel hierzu hat die SVLFG im In-

ternet bereit gestellt unter www.svlfg.de/alles-svlfg-4-

2024. Weitere Informationen sowie die Satzung der 

SVLFG sind zu finden unter www.svlfg.de/beitraege-lkk 

und www.svlfg.de/satzung. 



 

 

                                 vom 11.01. – 19.01.2025                          Nr. 03/2025 

Seelsorgeteam 

Pfarrer Damian Samulski (Leiter der Seelsorgeeinheit (Gerchsheim) 09344 – 210 

Pfarrer Arul Arockiasamy (Werbach) 09341 – 600323  
Diakon Günther Holzhauer (nebenberuflich - Werbach) 09341 - 5403 

Gemeindereferentin Birgit Kuhn (Großrinderfeld) 09349 – 92 93 32 

Sprechzeiten Pfarrbüros   

Gerchsheim: Mittwoch 9.00 Uhr - 12.00 Uhr (Tel.: 09344 -210)  

Großrinderfeld: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Tel.: 09349 –1364)   

Werbach: Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Tel. 09341/600322) 

Öffnungzeiten der kath. öffentl. Bücherei im alten Rathaus in Gerchsheim 

Dienstag: 15.00 Uhr – 17.00 Uhr      Mittwoch: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr      Freitag: 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 

E-Mail-Adressen   

Großrinderfeld, Werbach u. Gerchsheim: Pfarramt@kath-grossrinderfeld.de 
Pfarrer Samulski: Pfarrer.Samulski@kath-grossrinderfeld.de   

Pfarrer Arul: Arul.arockiasamy@kath-grossrinderfeld.de  

Gemeindereferentin Frau Kuhn: Referentin.kuhn@kath-grossrinderfeld.de  

Homepage der Seelsorgeeinheit: www.kath-grossrinderfeld.de  

Sprechzeiten Gemeindereferentin Frau Kuhn         

Großrinderfeld: Dienstag 9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 15.30 Uhr 

Mittwoch 9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 16.00 Uhr und Freitag 10.00 bis 12.30 Uhr  

Grußworte  
 

Ganz sicher wird die Stimme aus dem Himmel zentral über dem an diesem Sonntag gefeierten Fest 

der Taufe des Herrn stehen, 

„Du bist mein geliebter Sohn. An dir habe ich Wohlgefallen gefunden!“ (Lk 3,22) 
Gott Vater bezeugt direkt und vor vielen Zeugen Jesus Christus als seinen Sohn und den Erlöser der 

Welt. Aber noch etwas ganz Besonderes fällt mir in unserem Evangeliumstext auf. Es ist die Tatsache, 

dass Jesus sich solidarisch mit den vielen Menschen zeigt, die beladen und belastet in die Wüste ge-

zogen sind, weil sie gerade – was dann ja geschah – den Himmel absolut nicht offen über sich gesehen haben. Genau 

das aber hatten sie so gehofft.  Und Jesus stellt sich mitten in ihre Reihe, um ihnen zu zeigen „Genau das wird durch die 
Taufe auch euch geschehen und euch mit Gott so eng verbinden. Auch ihr werdet seine geliebten Kinder sein!“  Und 

der Geist, der sichtbar in Gestalt der Taube auf Jesus herabkam, er will uns alle ermutigen, den großen Herausforde-

rungen gerade auch unserer Tage in seiner Liebe zu begegnen. Es gilt bei all den Problemen, die uns so bedrücken, die 

Türen und Fenster weit zu öffnen, um den Himmel zu sehen und mit frischer Luft, mit frischem Schwung alles anzuge-

hen, um unser Arbeiten am Reich Gottes froh gestalten zu können. 

So ist dieses Fest der Taufe für mich gleichsam ein Fest des Aufbruchs hin zu Gott. 
Ich wünsche uns allen als im Namen des dreifaltigen Gottes Getaufte, dass wir als „neue Schöpfung“ aus Jesu Worten 

und Taten heraus die Welt des Göttlichen immer direkt in unserer Menschlichkeit erspüren können. Dann wird im 

Nachklang von Weihnachten Gott in unserer Welt wirklich lebendig. 
 

Ein frohes „Fest der Taufe des Herrn“ wünscht Euch/Ihnen allen – auch im Gedenken an die eigene Taufe 

Euer/Ihr Diakon Günther Holzhauer 

Pfarrbrief der Seelsorgeeinheit Großrinderfeld-Werbach 

 



 

 

 

Samstag, 11. Januar 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Sa-Gr. 2) 
17.30 Uhr (Pfr. Samulski) Vorabendmesse: Hauptgot-

tesdienst für die Pfarrgemeinde 

Amt für Leb. u. Verst. d. Freiw. Feuerwehr 

Großrinderfeld – Johann u. Anna Trost – 

Fam. Sack u. Behringer – Anton u. Anneliese 

Michel u. Angeh. – Agnes, Johann u. Her-

mann Deutsch u. Angeh. – Thekla u. Werner 

Gans, Maria u. Andreas Körner – Paul Sko-

dowski – Fam. Hofmann, Engyel, Egner, Sch-

mitt u. Anette Köhler – Oskar Hofmann u. 

Tocher Nina 
 

Werbach, St. Martin 

17.30 Uhr (Pfr. Arul) Vorabendmesse: Hauptgottes-
dienst für die Pfarrgemeinde 

 

Schönfeld, St. Vitus 

19.00 Uhr (Pfr. Samulski) Amt für 

Matthias Pesch – Oskar Weis 

 

Sonntag, 12. Januar: Fest der Taufe des Herrn  

Gerchsheim, St. Johannes 
10.00 Uhr (Pfr. Arul) Amt für Kunibert Helmstädter u. 

Eltern – Otto u. Gisela Albert, Heinrich u. 

Maria Albert, Franz, Barbara u. Irene Hof-

mann – Erna u. Josef Deckert u. Maria u. Pe-

ter Albert u. Angeh. – Johann u. Maria Hof-

mann – Oskar Fischer, Alois u. Johanna Fi-

scher  
 

Ilmspan, St. Laurentius 

 8.30 Uhr (Pfr. Arul) Amt für Sr. Majosa u. Sr. Paterna 

- Hedwig Wohlfarth u. verst. Angeh. 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 

 9.00 Uhr (Pfr. Samulski) Amt für Werner und Stefanie 

Döpfert u. Eltern – Monika u. Bernhard Mi-

chel 
 

Wenkheim, St. Maria  
10.30 Uhr (Pfr. Samulski) Amt für Anton Rappelt – Mi-

chael Grumbach u. Verst. d. Fam. Grum-

bach – Linus Wörner 

 

Montag, 13. Januar: Heiliger Hilarius, Bischof von 
Poitiers, Kirchenlehrer [um 367] 

Werbach, St. Martin 
 9.00 Uhr (Pfr. Kuhn) Amt für Alois Höfling (Jta.) 
 

Gerchsheim, St. Johannes 

8.00 Uhr  Amt für alle Verstorbenen, die uns aus un-

seren Gemeinden und aus unseren Fami-

lien und Freundeskreisen im Monat De-

zember im Glauben vorausgegangen sind

    

Dienstag, 14. Januar 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Die-Gr. 2) 
18.00 Uhr Amt für Max u. Marie Goppold u. Liese-

lotte Goppold (St.) 
 

Gamburg, St. Martin 

17.00 Uhr (Pfr. Arul) Amt mit Eröffnung der Ewigen 
Anbetung: Amt für alte Stiftungen 

Betstunden 17.45 Uhr – 18.30 Uhr 

anschl. Abschluss mit Tedeum und sakr. Segen 

 

Mittwoch, 15. Januar 

Ilmspan, St. Laurentius 
18.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes  
 

Werbach, St. Martin 

17.00 Uhr (Pfr. Arul) Eröffnung der Ewigen Anbe-
tung mit allen Erstkommunikanten  

anschl. Betstunden - Abschluss mit Te Deum u. 

sakr. Segen 

18.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes 

 

Donnerstag, 16. Januar 

Schönfeld, St. Vitus 
18.00 Uhr Amt für Cäcilia u. Alois Nahm (St.) – Al-

wine u. Eugen Fleischmann u. Fritz Kon-

rad (St.) – Josef Penz, Eltern u. Schwieger-

eltern u. verst. Angeh. – Martha, Andreas 

u. Babette Deckert – Albin Schuhmann 

anschl.  Beichte der Kommunionkinder 
 

Brunntal, St. Michael 
17.00 Uhr (Pfr. Arul) Amt mit Eröffnung der Ewigen 

Anbetung: Amt zu Ehren der Muttergot-

tes 

Betstunden 18.00 Uhr – 18.30 Uhr 

anschl. Abschluss mit Tedeum und sakr. Segen 

 

Freitag, 17. Januar: Heiliger Antonius, Mönchsvater 
in Ägypten [356] 

Gerchsheim, St. Johannes 
17.00 Uhr Beichte der Kommunionkinder 
18.00 Uhr (Pfr. Samulski) Amt für Michael u. Katha-

rina Fischer u. verm. Söhne, Alfons u. 

Magdalena Fischer (St.) – Maria u. Fritz 

Karl (St.) - Erwin Stoy (Jta.)  

 

Werbach, St. Martin 

17.30 Uhr Rosenkranz 

18.00 Uhr Amt für die Leb. u. Verst. der Sebastianus-

bruderschaft 

 



 

 

Ilmspan, St. Laurentius: (Kollekte für die Projekte 

vom Kloster Mariannhill) 

18.00 Uhr (Pater Mario v. Mariannhill) 1. Tag des Tri-

duums: Amt zu Ehren der Muttergottes  

 

Samstag, 18. Januar: Mariengedächtnis am Sams-

tag 

Großrinderfeld, St. Michael  

10.00 Uhr Beichte der Kommunionkinder 

 

Gerchsheim, St. Johannes 

17.30 Uhr (Pfr. Samulski) Vorabendmesse: Amt für 

Ida u. Anton Weber – Franz u. Apolonia 

Brennfleck 

 

Ilmspan, St. Laurentius: (Kollekte für die Projekte 

vom Kloster Mariannhill) 

18.30 Uhr (Pater Mario v. Mariannhill) 2. Tag des Tri-

duums  

Amt für Josef u. Walburga Dürr – Gerd 

Schrank – Ludwig Derr (Jta.) 

 

Wenkheim, St. Maria  

16.30 Uhr (Pfr. Arul) Amt zur Eröffnung der Ewigen 

Anbetung für Alois Kneuker, Theopista, 

Josef u. Rosa Kneuker 

Betstunden 17.15 Uhr – 18.00 Uhr 

anschl. (Diakon Holzhauer) Abschluss mit Te-

deum und sakr. Segen 

 

Gamburg, St. Martin 

19.00 Uhr (Pfr. Arul) Vorabendmesse: Amt für Gün-

ter Bethäuser (Jta.)  

 

Sonntag, 19. Januar: 2. Sonntag im Jahreskreis 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-So-Gr. 2) 

8.30 Uhr (Pfr. Samulski) Hauptgottesdienst für die 

Pfarrgemeinde: Amt für die Leb. u. Verst. 

der Pfarrgemeinde 

 

Werbach St. Martin 

9.30 Uhr (Pfr. Arul) Hauptgottesdienst für die 

Pfarrgemeinde: Hochamt für die leb. und 

verst. Mitglieder der Sebastianusbruder-

schaft mit Festprediger Michael Raditsch 

(Diakon aus Löffelstelzen) 

 Amt für Dr. Hanno Herold u. Eltern, Anne-

liese u. Werner Baunach, Cilli Seidenspi-

ner u. Ingeborg Döhner – Carola Salm  

anschl.  Sakramentsprozession zum Marktplatz 

und zurück zur Kirche 

14.30 Uhr Sebastianusandacht anschl. Rosenkranz  

19.00 Uhr Pfarrfamilienabend im Pfarrsaal mit ei-

nem Vortrag von Pradip Kumar Yadav 

(Arzt im Caritas Krankenhaus, Bad 

Mergentheim) 

 

Schönfeld, St. Vitus 

10.00 Uhr (Pfr. Samulski) Amt für Alois Fleischmann 

(Jta.) – Edmund u. Ottilie Fleischmann, 

Hans Beck u. verst. Angeh. – Theresia 

Schäfer (Jta.) 

 

Ilmspan, St. Laurentius: Gelöbnistag in unserer Ge-

meinde: (Kollekte für die Projekte vom Kloster Ma-

riannhill) 

10.00 Uhr (Pater Mario v. Mariannhill) 3. Tag des Tri-

duums: Amt zum Fest des Hl. Sebastian 

Amt für Otto u. Sofie Wundling u. Alois u. 

Dora Hehn 

 

Aktuelles   
 

Sebastianusbruderschaft Werbach: Pfarrfamilien-

abend  

Am Sonntag, den 19.01.2025 wird ab 19.00 Uhr im 

Pfarrsaal in Werbach Herr Pradip Kumar Yadav (Arzt im 

Caritas Krankenhaus, Bad Mergentheim), einen Vortrag 

über ein nicht alltägliches Thema „ Nepal Hilfe- Verbes-

serung der medizinischen Infrastruktur mit Etablierung 

eines Krankenhauses“ halten. Herr Pradip stammt aus 

Nepal und unterstützt mit Kollegen und Gönnern eh-

renamtlich dieses Projekt. Durch seine fachliche Exper-

tise möchte er westlichen Standard in der abgelegenen 

Region vermitteln und etablieren. Alle Interessierte 

sind hierzu recht herzlich eingeladen. 

 

Einladung zur Sitzung des Pfarrgemeinderates 

Zur öffentlichen Sitzung des Pfarrgemeinderates am 

Dienstag, den 14.01.2025 um 19.30 im Pfarrsaal Groß-

rinderfeld sind alle interessierten herzlich eingeladen. 

Programm: Begrüßung (Feststellung der Beschlussfä-

higkeit,Verabschiedung des Protokolls der letzten Sit-

zung) 

Geistlicher Impuls - Fragen der Bürger - K2030 - Wahl 

Pfarreirat - Sitzung VEG Pfarrgemeinderat – Liturgieaus-

schuss - Bericht des Stiftungsrates - Bericht aus den Ge-

meindeteams – Verschiedenes - K 2030 pastoral - Segen 
 

Werbach: Gebetsgemeinschaft „Lebendiger Rosen-

kranz“ 

Im Monat Januar 2025 beten wir für un-

sere Kinder 

„Und er nahm die Kinder in seine Arme; 

dann legte er ihnen die Hände auf und seg-

nete sie.“ (Mk 10,16) 



 

 

Maria, Mutter Gottes, bitte für uns,  

• dass wir unseren Kindern gute Vorbilder sind,  

• dass sie im Glauben wachsen, der sie trägt u. ihr 

Denken u. Handeln durchdringt, 

• gib ihnen Menschen an die Seite, die sie verstehen 

u. ihnen gute Wegbegleiter sind 
 

Tag der Ewigen Anbetung in unseren Kirchengemein-

den 2025 

„Ewige Anbetung" — hinter diesem Brauch steht die 

Idee, dass in einer Diözese reihum durch die Gemein-

den nach einer festgelegten Ordnung dem im Sakra-
ment des Altares gegenwärtigen Herrn ununterbro-

chen Ehre und Anbetung zuteil wird. Dies ist eine der 

Formen der eucharistischen Verehrung außerhalb der 

Hl. Messe, zu denen auch die Fronleichnamsprozession, 

die „Aussetzung" am Ende der Andachten oder die Bet-
stunden am Gründonnerstag und die stille Anbetung 

gehören. Im Mittelpunkt der eucharistischen Anbetung 

steht Jesus Christus, der Herr der Zeiten, der sich uns in 

seinem Wort und in seinen Sakramenten schenkt und 

der vor allem in der Eucharistie gegenwärtig ist. 
 

Ilmspan: Triduum – Gelöbnistag des Hl. Sebastian 

Freitag, 17.1.: 18.00 Uhr, Samstag, 18.1.: 18.30 Uhr, 

Sonntag, 19.1.: 10.00 Uhr Hl. Messe mit Predigt 

Zu Ehren des Hl. Sebastian  feiert die Ilmspaner Ge-

meinde ihren Gelöbnistag. Der hl. Sebastian war Soldat 

und starb als Glaubenszeuge in Rom zu Beginn der di-
okletianischen Verfolgung (um 303). Er wird abgebildet 

an einen Baum gebunden, mit Pfeilen durchbohrt. Der 

heilige Sebastian wurde besonders gegen die Pest an-

gerufen; auf seine Fürbitte wurden unzählige Städte 

und Ortschaften von diesem Übel befreit. Der Gelöbnis-

tag in Ilmspan erinnert an das Wüten der Cholera im 
Jahr 1866. Seitdem wird der Hl. Sebastian neben dem 

Hauptpatron der Gemeinde, dem Hl. Laurentius ganz 

besonders verehrt. Das Triduum zum Gelöbnistag wird 

in diesem Jahr von Pater Mario, Provintial, aus dem 

Kloster Mariannhill Würzburg gehalten. Die Spenden, 
die bei diesen Gottesdiensten gesammelt werden, sind 

für verschiedene Projekte vom Kloster Mariannhill be-

stimmt. Pater Mario sagt Ihnen schon jetzt ein herzli-

ches Vergelt`s Gott dafür.    

 

Werbacher Gemeinden: Abwesenheit von Pfr. Arul 

Arockiasamy 

Von Dienstag, 21. Januar bis Donnerstag, 20. Februar 

2025 ist Pfr. Arul in Urlaub. 

Vertretung in dringenden Fällen über-
nimmt Pfr. Samulski, Telefon 09344-210 

 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 04 vom 

18.01.2025 bis 26.01.2025 ist am 13.01.2025 

 

Aktuelle Informationen Evang. Kirchengemeinde Wenkheim 
 

Zusagen und Anfragen Gottes: Möge doch ihr Herz so bleiben, dass sie mich allezeit fürchten und meine Gebote 

halten, damit es ihnen und ihren Kindern gut geht, für immer! 5, Mose 5,29 
 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin (Tel. 09349/232) dienstags und freitags von 8.00 Uhr – 12.30 Uhr  

Pfarrer Habiger ist auch außerhalb der Bürozeiten der Sekretärin unter derselben Telefonnummer erreichbar. An Mon-

tagen nur in dringenden Fällen. 
 

Aktuelle Informationen finden sich wie immer auf unserer Homepage unter www.kirche-wenkheim.de 
 

SONNTAG, 12.01.2025 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Oliver C. Habiger 
10.00 Uhr 10.00 Uhr Kindergottesdienst im „Re-

genbogenland“ für Kinder von 3 Jahren bis 

1. und „Tankstelle“ ab 2. Klasse. im Ge-

meindehaus. 

19.30 Uhr  Beginn der Allianz-Gebetswoche – Die 

Woche steht unter dem Thema: Miteinan-
der Hoffnung leben. 

 

DIENSTAG, 14.01.2025 

  9.30 Uhr Krabbelgruppe 

19.30 Uhr Allianz-Gebetsabend 
 

MITTWOCH, 15.01.2025 

15.45 Uhr Konfi-Unterricht 
 

DONNERSTAG, 16.01.2025 

19.30 Uhr Allianz-Gebetsabend 
 

FREITAG, 17.01.2025 

15.15 Uhr Kunterbunte Kinderstunde 
 

SAMSTAG, 18.01.2025 

17.00 Uhr Lagerfeuer Abend mit kleiner Fackel- 
 Wanderung – näheres weiter unten 
 

SONNTAG, 19.01.2025 

 9.30 Uhr  Gottesdienst in traditioneller Form mit 

Orgelbegleitung  

 Nach dem 1. Gottesdienst bieten wir die 
Möglichkeit zum Kaffee der Begegnung. 

10.50 Uhr Gottesdienst in moderner Form mit Mu-

sikteam. Nach dem Gottesdienst laden 



 

 

wir zum gemeinsamen Mittagessen ins 
Gemeindehaus ein. Es gibt Schnitze! Über 

einen Beilagensalat würden wir uns 

freuen. Bitte bis zum 17.01. anmelden. 

Entweder telefonisch im Pfarramt, über 

die ausliegende Liste in der Kirche, oder 

per Mail an: wenkheim@kbz.ekiba.de  
10.50 Uhr Kindergottesdienst im „Regenbogenland“ 

für Kinder von 3 Jahren bis 1. Klasse und 

„Tankstelle“ ab 2. Klasse im Gemeinde-

haus. 

19.30 Uhr Abschluss der Allianz-Gebetswoche 
 

"LiveDabei" - Videoübertragung  

Wir bieten bei vielen unserer Gottesdienste eine Live-

Übertragung per YouTube an. Die Videos werden nicht 

öffentlich in unserem YouTube-Kanal angeboten, son-
dern per anzufragenden Link.   Die nächsten Termine 

sind: 19.01 (10.50 Uhr - Gottesdienst in modernerer 

Form mit Musikteam) - Pfarrer Oliver C. Habiger) Den 

Link dazu erfahren Sie jeweils vorher per Anfrage unter 

dieser Mailadresse: livedabei@kirche-wenkheim.de - 

Am besten schreiben Sie in den Betreff das Stichwort 
"LiveDabei". Mehr braucht es nicht. Die Antwort erfolgt 

umgehend automatisch. 

Herzliche Einladung 

zum Lagerfeuer Abend mit kleiner Fackelwanderung 

für alle jungen Familien und junge Erwachsene! 

Wir treffen uns  

am 18. Januar 2025 um 17 Uhr am Grillplatz Mühleck in 

Wenkheim. (Die Adresse findet ihr mit der Maps Karte 

im online Anmeldeformular!) 
Von dort aus starten wir mit einer kleinen Fackelwan-

derung. Bitte dafür eigene Fackeln oder Laternen mit-

bringen! 

Danach stärken wir uns mit einem gemeinsamen Essen, 

Glühwein und Punsch am warmen Lagerfeuer. 
Glühwein und Punsch stellen wir bereit. 

Bitte folgendes selbst mitbringen: 

• Essen nach Belieben (Stockbrot, Steaks, Würste, 

Brötchen oder Marshmallows. Nehmt mit, worauf 

ihr Lust habt!) 
• Stöcke zum Aufspießen 

• Kalte Getränke 

• Geschirr 

• Fackeln oder Laternen  

Anmeldung über QR-Code oder Link ist erforderlich: 
https://lets-meet.org/reg/903a5201b6dbf05a3a 

Anmeldeschluss 14. Januar! 

Wir freuen uns auf eine gemütliche Zeit mit euch! 
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Bestattungs- und Überführungs-Institut

Beerdigungen    Feuerbestattungen    Umbettungen

     Überführungen im In- und Ausland

     

Trauerhilfe Emmerling
Inh. Anette Dölzer-Nachtmann

Herrenstraße 7 - 97950 Großrinderfeld - Tel. 0 93 44/ 3 55

Trauerhilfe

Danksagung

Hedwig Dittmann
† 29. 11. 2024

Herzlichen Dank möchten wir allen sagen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme zum 
Ausdruck brachten.

Weiterer Dank geht an

– AIMAcare und Palldomo für die wertvolle Unterstützung
– Praxis im Ärztehaus in TBB für die gute Betreuung
– Trauerhilfe Emmerling für die zuverlässige Organisation
– Herrn Pfarrer Samulski für die würdevolleTrauerfeier 

Petra, Michael, Harald und Hans

FEHRER TAEKWON-DO SYSTEM  TBB

JETZT NEUE ANFÄNGERKURSE
SELBSTVERTEIDIGUNG, SPASS & BEWEGUNG!

Lena Wagner & Andy Obermeier | 0160 7107101 | tbb.taekwon-do-fehrer.de

Trainingszeiten für Einsteiger
4 - 6 Jahre Fr 17:00 - 17:45 Kommt vorbei:

7 - 13 Jahre Mo/Do/Fr 17:45 - 18:30 Kapellenstraße 1

ab 14 Jahre Mo/Do/Fr 18:30 - 19:15 97941 TBB

ANGEBOT

Bei Anmeldung in den Monaten

Januar � März erhalten

Sie bei Vorlage der Anzeige

einen Taekwon-Do
Anzug zum 1/2 Preis.

rainingszeiten für Einsteiger

 den Monaten

rhalten

er Anzeige

reis.

Auch 

Erwachsene

Einsteiger

willkommen

URSE
PASS & BEWEGUNG!

Auch 

Erwachsene

steiger

Bestellen Sie einfach und bequem 
online Ihre Anzeige bei

www.kwg-druck.de
Industriestraße 14

97947 Grünsfeld 

Telefon 0 93 46 / 9 28 12-0

Telefax 0 93 46 / 9 28 12-10

Internet: www.kwg-druck.de

E-Mail: info@kwg-druck.de



 

 

 

Markenrecht • Urheberrecht • Gewerblicher Rechtsschutz 
Verkehrsrecht • Verkehrsunfallrecht • Allg. Zivilrecht

Familien- und Erbrecht • Arbeitsrecht • Vertragserstellung
Beratung in anderen Rechtsgebieten • Unternehmensberatung

Büro Gerchsheim:   Büro Kist:

Birkenstraße 18 • 97950 Gerchsheim Stadtweg 12 • 97270 Kist
Telefon: 09344 - 92 97 90  Telefon: 09306 - 38 99 324
Telefax: 09344 - 92 97 91  E-Mail: info@anwalt-sd.de

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

W

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de

www.omega-trauerhilfe.de

       
 
     
     
     
  
  

 
 

 
Unser Verkaufswagen kommt     
Großrinderfeld :    
Freitags      9:00 bis 12:45 Uhr 
Dienstags 15:30 bis 17:15 Uhr  
Ilmspan :    
Freitags     ab  15:45 Uhr 
Dienstags  ab    8:30 Uhr 
Schönfeld : 
Freitags      ab  15:00 Uhr  
Dienstags   ab    9:10 Uhr 

 
 

Boxberg - Unterschüpf  
 

www.egetenmeier.de   Tel. 07930-343 
 

Familienangebote: 
 
 

 

 

Schweinebraten mit Schwarte! 

 

Frisch vom Rauch! 

 

INFOABEND NEU-MITGLIEDSCHAFT

Montag, 3. Februar 2025, 19 Uhr

Rathaus Wittighausen

Der Tauberländer Bio-Streuobstwiesen e. V. erhält in 
ehrenamtlicher Arbeit die Streuobstwiesenkultur im 
Tauberland. Für Vereinsmitglieder aus der Region 
Grünsfeld, Großrinderfeld, Wittighausen, Vilchband, 
Ilmspan, Krensheim ist eine Apfelannahme in 
Wittighausen eingerichtet.
Streuobstwiesenbesitzern, die dieses Angebot 
künftig eventuell auch nutzen wollen, erläutert die 
Vorstandschaft beim Infoabend alles rund um die 
Vereinsstatuten, die Biozertifi zierung, Kursangebote, 
Auszahlungen, Anliefertermine uvm �


